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Frau Hildebrand 
Herr Prof. Dr. Sieker, Herr Pallasch 
Herr Halle

Pretschener Spree Unterlauf



EU – Wasserrahmenrichtlinie - WRRL
Richtlinie  2000/60/EG des europäischen Parlaments und des   Rates 

vom 23. Oktober 2000 = Ordnungsrahmen für Maßnahmen der 
Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik

- guter chemischer und ökologischer 
Zustand der Oberflächengewässer;
entspricht den natürlichen Aus-
gangsverhältnissen bzw. nähert
sich diesen weitgehend an

- gutes ökologisches Potenzial für 
künstliche und erheblich veränderte 
natürliche Oberflächengewässer

- guter chemischer und mengen-
mäßiger Zustand des Grundwassers

- Trendumkehr für anthropogen
verursachte Schadstoffkonzen-
trationen

des

WRRL (Art. 1, Art. 4 = Umweltziele)
Zielerreichung bis 2015 (2021/2027)

- guten Zustand der
Grundwasservorkommen

- guten Zustandes der
Oberflächengewässer



Umsetzung im Land Brandenburg

Maßnahmenprogramme und Bewirtschaftungspläne für die 
Flusseinzugsgebiete von Oder und Elbe = überregionale und 
landesweite  Ziele + Strategien (Auslegung 2009)

Grundlagen zur Zielerreichung sind:

-30 000 km Fließgewässer in Brandenburg
davon: 10143 km mit Einzugsgebieten größer 10 km2 = berichtspflichtig

-3 000 Seen mit einer Fläche größer 1 ha                      
davon:         222 Seen größer 50 ha = berichtspflichtig

Zielerreichung
wahrscheinlich 
(% / Fließstrecke 

o. Anzahl)

Zielerreichung 
unklar 

(% / Fließstrecke 
o. Anzahl)

Zielerreichung
unwahrscheinlich 
(% / Fließstrecke 

o. Anzahl)

Fließgewässer 9,8 % / 988 km 21,1 % / 2.143 km 69,1 % / 7.012 km

Seen 27,9 % / 62 20,3 % / 45 51,8 % / 115



Umsetzung im Land Brandenburg

Grundlagen zur Zielerreichung sind:

Regionale Umsetzung erfolgt im 
Land Brandenburg durch 
Gewässerentwicklungskonzepte (GEK)

C- Bericht = detaillierte Informationen zu 
bisherigen Monitoringergebnissen und Be-
wertungen der Brandenburger Wasserkörper 
sowie zu den geplanten Maßnahmen zur Er-
reichung der WRRL- Ziele

letzte Fortschreibung 12.08.2011

regionale und lokale Ziele + Planungen

2004

2011



Umsetzung der GEK´s im Land Brandenburg

161 GEK- Gebiete für das gesamte
Land Brandenburg
(hydrologisch abgegrenzte Gebiete mit 
praktikabler Bearbeitungsgröße)

Prioritätenauswahl
- Bearbeitung von 70 prioritären GEK

bis Ende 2015 
- 44 GEK derzeit in Bearbeitung bzw.

abgeschlossen, davon 15 GEK
bei der Regionalabteilung Süd (RS) 
(    abgeschlossen,   in Bearbeitung +

GEK „Pretschener Spree“
Bearbeitungszeitraum  3/12 – 4/13

GEK Bearbeitung beim LUGV RS
GEK Bearbeitung beim LUGV RS



GEK „Pretschener Spree“

GEK Pretschener Spree

10 798 ha

45,60 km
4 berichtspflichtige Gewässer
• Gröditscher Landgraben
• Pretschener Spree
• Dürrenhofer Grenzgraben
• Krugauer Stallgraben

Besonderheit:

• Prüfung bereits durchgeführter
LWH-Maßnahmen zur Zieler-
reichung im Sinne der WRRL

• Anschluss an die GEK 
Gebiete Unterer Spreewald
und Krumme Spree



Umsetzung der GEK im Land Brandenburg



Umsetzung im Land Brandenburg

Was ist ein GEK?

→  umfassende konzeptionelle Voruntersuchung als wichtiges Instrument 
der WRRL-Maßnahmenplanung

→ Vorläufer für Vor- und Ausführungsplanungen

→ Arbeitsunterlagen, die hydrologische und hydromorphologische Defizite 
der Gewässer aufzeigen

→ ein Abgleich von vorgeschlagenen Maßnahmen mit wichtigen Gewässer-
nutzungen sowie Anforderungen des HWS, der Gewässerunterhaltung 
und der NATURA 2000-Managementplanung

→ Mittel zur Information und Beteiligung der Öffentlichkeit



 Projektbegleitende Arbeitsgruppe  
(PAG)
(Behörden, Wasser- und Bodenverbände,       
Ämter/Gemeinden, erweiterbar z.B. Ange-
bot für Ortsvorsteher, Agrarbetriebe..)

 Öffentlichkeitsarbeit
(Info-Veranstaltungen, Veröffent-
lichungen etc.)

Internetplattform > Wasserblick <
www.wasserblick.net

Wasserblick > Öffentliches Forum > 
Länderinformation > Brandenburg > GEK 
> RS > GEK „Pretschener Spree“

Umsetzung im Land Brandenburg



Maßnahmenumsetzung durch GEK

LUGV
- Steuerung der Umsetzung der 

WRRL 
- Fachliche und organisato-

rische Betreuung der GEK-
Auftragnehmer (AN)

- Leitung der regionalen 
projektbegleitenden AG zu den 
GEK (PAG)

GEK-Auftragnehmer
- Erarbeitung der GEK
- Abgleich der Maßnahmen-

vorschläge mit wichtigen 
Nutzungen, Anforderungen 
des Hochwasserschutzes, der 
Gewässerunterhaltung, des 
Naturschutzes usw.

- Präsentation und Abstim-
mung von Arbeitsständen in 
den PAG

GEK

Maßnahmenübergabe LUGV

Gewässerunterhaltungsverbände
Umsetzung

Unterhaltungsverbändezuständigkeitsverordnung  
(UVZV § 1 Nr. 2)



Vielen Dank für Ihr Interesse und auf eine gute Zusammenarbeit!

WRRL / GEK „Pretschener Spree“

Gröditscher Landgraben Mittellauf Gröditscher Landgraben Unterlauf



Ausblick – Wie geht es weiter? 

2. PAG  voraussichtlich Ende November / Anfang Dezember 2012

Vorstellung der Defizitanalyse

Benennung der erforderlichen Maßnahmen
- Benennung /Zuordnung von konkreten Einzelmaßnahmen 
- Untersetzung der Maßnahmentypen (OWK-scharf), Abgleich mit Maßnahmen aus 

anderen Planungen

Bewertung der Umsetzbarkeit, Machbarkeits- und Akzeptanzanalyse
- Entwicklungsbeschränkungen, Raumwiderstandsanalyse, Machbarkeitsanalyse
- Kostenschätzung, Berücksichtigung HW-Schutz, NATURA 2000

Priorisierung der Maßnahmen / Vorschlag von Vorzugsvarianten
- Ableitung einer Priorisierung für die Durchführung von Maßnahmen
- Aufzeigen von Vorzugsvarianten für Maßnahmenkombinationen

Bewirtschaftungs-/ Handlungsziele und Ausnahmetatbestände

Prognose der Zielerreichung


